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Christiane Bundschuh-Schramm


Mit den Augen der Seele wahrnehmen


Zuordnung zu Schwerpunkt 1

Einsatzmöglichkeit:
Gremien
Gruppen
Kreise

	Ziele
· Die Teilnehmenden gewinnen ein Verständnis von Seelsorge.
· Die Teilnehmenden verstehen Christsein als eine besondere Weise des Sehens – „der Glaube gibt mehr zu sehen“.

	Vorbereitung
Die Karten A6 auf dickem Papier ausdrucken und zurechtschneiden, am besten jeden Satz 2-3 mal, je nach Anzahl der Teilnehmenden.

	Material
· Karten – siehe Datei  „Material_Seelsorge_Mit_den_Augen_der_Seele_wahrnehmen“
· Papier in verschiedenen Größen und Stifte

	Dauer
[bookmark: _GoBack]60 min

	

	Zeit
	Inhalt
	Material etc.

	15-20 min
	Bild der Seelsorge
Der Begriff Seelsorge steht in großen Buchstaben auf dem Flippchart, der Moderationswand oder liegt in der Tisch- bzw. Stuhlkreismitte.

Die Teilnehmenden werden gebeten aufzumalen,  welches Bild sie sehen oder sich denken, wenn sie das Wort Seelsorge lesen und sehen.

Zeit zum Malen, Zeichnen, Notieren

Danach zeigen sich die Teilnehmenden nacheinander ihre „Werke“ und sagen etwas dazu.

Am Ende werden alle Werke nebeneinander bzw. zueinander gelegt oder gehängt.

Die Abschlussfrage lautet:
Was fällt uns auf, wenn wir unser Gesamtkunstwerk sehen?
	Blatt oder Blätter für den Begriff

Verschieden große Blätter und verschiedenfarbige Stifte zum Malen, Zeichnen, Notieren

	
	Überleitung
In Seelsorge stecken die beiden Begriffe
Seele
und
Sorge.

Dem Begriff der Seelsorge wollen wir uns aus der Tradition der Mystik annähern. 
	

	15 min
	Texte zur Seele aus der Mystik
Die Texte liegen als Karten in der Mitte oder an einem anderen Ort gut sichtbar.

Die Teilnehmenden nehmen sich je eine Karte und teilen dem Plenum mit, was sie daran anspricht.

Danach notiert die Moderation am FlippChart, was die Teilnehmenden über die Seele erfahren haben.

Impulsfrage:
Was sagen uns die Mystiker:innen über die Seele? 

	Karten mit den Sätzen der Mystiker:innen zur Seele – siehe Material.





FlippChart und Stifte

	5 min
	Seelsorge
Moderation sagt in etwa: 
In dem Wort Seelsorge steckt das Wort Seele.
Aber wessen Seele ist gemeint?
Landläufig die Seele der Person, die Seelsorge sucht.
Aber mit den Mystiker:innen könnte es auch die Seele des Seelsorgers oder der Seelsorgerin sein:

Der Seelsorger, die Seelsorgerin nimmt mit den „Augen“ der Seele den/die andere wahr, aus der Kraft der Seele, aus ihrem Inneren, wo Gott wohnt. 

Seelsorge heißt dann, den/die andere mit den Augen der Seele wahrnehmen.

Seelsorge geschieht dann von Seele zu Seele.

	

	10 min
	Murmeln
Die Teilnehmenden tauschen sich in Murmelgruppen über diesen Gedanken aus und geben ihm „Fleisch“.
Was könnte das bedeuten, den/die andere mit den Augen der Seele wahrzunehmen?

	

	10 min
	Abschließendes Plenum
Was ist uns über Seelsorge deutlich geworden?
	

	
	Zum Schluss blicken alle auf die Zeichnungen vom Anfang: 
Liegt in unseren Bilder schon das verborgen, was uns jetzt deutlich geworden ist?
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